
Z i r k e l  z u m  S t u d i u m  v o n  G r u n d p r o b l e m e n  
d e r  G e s c h i c h t e  d e r  d e u t s c h e n  A r b e i t e r b e w e g u n g

Diese Zirkel werden mit dem zweiten Studienjahr weitergeführt. 
Studiert werden Probleme des Kampfes der deutschen Arbeiterbewe­
gung aus dem Zeitabschnitt von der Großen Sozialistischen Oktober­
revolution bis zum Jahre 1933. Dabei sind zugleich die Kenntnisse der 
Teilnehmer über Grundfragen des Marxismus-Leninismus zu vertiefen.

Grundlage des Studiums ist die „Geschichte der deutschen Arbeiter­
bewegung". Zu den Themen dieses Zirkels werden von der Abteilung 
Propaganda des Zentralkomitees Studieneinführungen herausgegeben. 
Diese Zirkel werden im Parteilehrjahr 1968/69 weitergeführt und im 
Parteilehrjahr 1969/70 abgeschlossen.

S e m i n a r e  z u m  S t u d i u m  t h e o r e t i s c h e r  P r o b l e m e  
d e s  e n t w i c k e l t e n  g e s e l l s c h a f t l i c h e n  S y s t e m s  

d e s  S o z i a l i s m u s  i n  d e r  D D R

In diesen Seminaren werden Grundprobleme des entwickelten gesell­
schaftlichen Systems des Sozialismus in der DDR durchgearbeitet. Als 
Studiengrundlage dienen die Dokumente des VII. Parteitages der SED 
und der Tagungen des Zentralkomitees.

Die Kreis- und Betriebsschulen des Marxismus-Leninismus sind eine 
wichtige Form der systematischen marxistisch-leninistischen Grundaus­
bildung der Leitungskader der Grundorganisationen. Ihre Hauptauf­
gabe besteht darin, vor allem die Sekretäre der Grundorganisationen, 
die Leitungsmitglieder und die Parteigruppenorganisatoren sowie solche 
Genossen, die für diese Funktion vorgesehen sind, marxistisch-lenini­
stisch zu qualifizieren. Die Kreis- und Betriebsschulen des Marxismus- 
Leninismus arbeiten auf der Grundlage des von der Abteilung Propa­
ganda des Zentralkomitees herausgegebenen Lehrplanes wichtige theo­
retische Grundprobleme des VII. Parteitages durch. Die Genossen, die 
an den Kreis- und Betriebsschulen des Marxismus-Leninismus studie­
ren, sind von der Teilnahme an den Zirkeln und Seminaren des Partei­
lehrjahres zu befreien.

Für leitende Kader zentraler Staatsorgane und zentraler Leitungen 
von Massenorganisationen und anderen Institutionen wird der Vor-
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